
Selbsteinschätzungsbogen zur Vorbereitung auf die erste Klausur Q3 „Matrizen – Grundlagen der Stochastik“

Vorname:




Nachname:




Kurs:




Datum:


Kreuzen Sie ehrlich und sorgfältig ein, was Sie schon könne und wo Sie sich noch unsicher fühlen. Bearbeiten Sie immer zuerste eine Aufgabe, bevor Sie sich einschätzen oder Ihre Einschätzung verändern.
	Fähigkeit

Ich kann…
	Testaufgabe
	Erklärung
	Sehr sicher
	Sicher

	Unsicher
	Sehr unsicher
	Weitere Übungsauf-gaben

	Matrizen

	…aus einem Übergangsgraphen die Übergangsmatrix erstellen
	AB, Aufgabe 8 a)
	Ihre Mitschriften aus dem Unterricht
	
	
	
	
	Aufgabe 9 a) +
Lo-Net: Aufgabe „Bluetenfarben“

	…aus einer Übergangsmatrix den Übergangsgraphen erstellen
	Aufgaben aus dem Unterricht nochmal machen
	
	
	
	
	
	Aufgabe 9 a) +
Lo-Net: Aufgabe „Bluetenfarben“

	…zu einer Übergangsmatrix die Potenzen berechnen und eine stabile Verteilung ablesen
	AB, Aufgabe 8 c), d)
	Kopie „Basiswissen“ ,  S. 173

	
	
	
	
	Aufgabe 9 d) + Lo-Net: Aufgabe „Bluetenfarben“
Viele (auch komplexe) Aufgaben zu Übergangsprozessen bei:
http://ne.lo-net2.de/selbstlernmaterial/m/la/um/umindex.html

	…eine stabile Verteilung mit Hilfe eines Gleichungssystems bestimmen
	AB, Aufgabe 8 b)
	
	
	
	
	
	Aufgabe 9c)

	…zu einer Drehung um eine der Koordinatenachsen die Drehmatrix angeben
	AB, Aufgabe 4(3)
	
	
	
	
	
	

	…zu einer Spiegelung an einer Ebene durch die Koordinatenursprung die Spiegelungsmatrix angeben
	AB, Aufgabe 1 
	Skript Matrizen, S. 4 ff.
	
	
	
	
	AB, Aufgabe 2

	… die Projektiosmatrix  zu einer orthogonalen Projektion auf eine Ebene durch den Koordinatenursprung angeben
	AB, Aufgabe 6
	Skript Matrizen, S. 12 ff. und Musterlösung im Lo-Net
	
	
	
	
	AB, Aufgabe 7

	… die Matrixdarstellung einer zusammengesetzten Abbildung bestimmen
	Ergänzungsheft S. 259, 5
	
	
	
	
	
	Ergänzungsheft S. 270, 4

	…bei Angabe einer Matrix eine Fixgerade bestimmen
	Ergänzungsheft S. 268 21, d)
	
	
	
	
	
	

	…bei Angabe einer Matrix die Fixpunkte bestimmen
	AB, Aufgabe 5
	Skript Matrizen, S. 6 ff.
	
	
	
	
	

	Ereignisse, relative Häufigkeiten und Wahrscheinlichkeiten

	…eine einfache Laplace-Wahrscheinlichkeit berechnen
	S.19, 4
	S.17 ff.
	
	
	
	
	S.20, 8 und 10


	..die Wahrscheinlichkeit vom Schnitt von Ereignissen berechnen
	S.13, 5
	S.13 und 15
	
	
	
	
	S.13, 6

	..die Wahrscheinlichkeit von der Vereinigung von Ereignissen berechnen
	S.16, 2
	S.12 und 15
	
	
	
	
	S.12, 3 ; S.16 1c)

	..eine Wahrscheinlichkeit durch Betrachtung des Gegenereignisses bestimmen
	S.16, 1c)
	S.15 unten
	
	
	
	
	

	Mehrstufige Zufallsversuche und Baumdiagramme 

	…ein mehrstufiges Zufallsexperiment in einem Baumdiagramm darstellen
	S.26, Übung 1
	S.25 u. 26
	
	
	
	
	S.32, 21a) 

	…die Pfadregeln für Baumdiagramme zur Berechnung von Wahrscheinlichkeiten verwenden
	S. 27, 3a)
	S. 25 u. 26
	
	
	
	
	S. 27, 3

	…die Zahl der Durchführungen bei einem mehrstufigen Zufallsexperiment bestimmen, damit ein Ereignis mit einer vorgegebenen Wahrscheinlichkeit eintritt
	S. 29 6c)
	S. 29
	
	
	
	
	S. 29, 7c

	Kombinatorische Abzählverfahren

	…die Produktregel zur Bestimmung von Anzahlen verwenden
	S. 35 Übung 1
	S. 34
	
	
	
	
	S. 40,10

	…die Anzahl von Möglichkeiten beim Ziehen mit Zurücklegen unter Beachtung der Reihenfolge bestimmen
	S. 36, 2 (1. Frage)
	S. 35
	
	
	
	
	S. 40,8 ; S. 40,9

	…die Anzahl von Möglichkeiten beim Ziehen ohne Zurücklegen unter Beachtung der Reihenfolge bestimmen
	S. 40, 14
	S. 36
	
	
	
	
	S. 40,13 ; S. 40,18 b

	…die Anzahl von Möglichkeiten beim Ziehen ohne Zurücklegen ohne Beachtung der Reihenfolge bestimmen
	S. 38, 4 a)
	S. 37-38
	
	
	
	
	S. 40,15 ; S. 40,16 ; S.40,17 ; S. 40,18 a)

	…das Lottomodell zur Bestimmung von Wahrscheinlichkeiten verwenden
	S. 39, 6 a)
	S. 39
	
	
	
	
	S. 39,6b) ; S.39,7 ; S.41,27

	Bedingte Wahrscheinlichkeiten

	…eine bedingte Wahrscheinlichkeit mit Hilfe eines Baumdiagramms bestimmen
	s. 43 Nr. 1a)
	S.42-43
	
	
	
	
	S.44 Nr. 1,2,3

	…den Multiplikationssatz für bedingte Wahrscheinlichkeiten anwenden
	S.44 Nr.4a)
	S.42-43
	
	
	
	
	S. 44 Nr. 4,5,6

	…die Situation, die durch eine bedingte Wahrscheinlichkeit beschrieben wird, in eigenen Worten beschreiben
	Blütenaufgabe
	S.42-43
	
	
	
	
	S.44 Nr. 7,8 (in eigenen Worten die Vorgehensweise erklären )

	Zufallsgrößen und Erwartungswert

	…für eine Zufallsgröße deren Wahrscheinlichkeitsverteilung aufstellen
	
	
	
	
	
	
	

	…den Erwartungswert einer Zufallsgröße berechnen
	S.72,1
	S.71-72
	
	
	
	
	S.73,4b ; S.73,3 

	…bei einem Spiel den „fairen“ Spieleinsatz mit Hilfe eines Erwartungswertes bestimmen
	
	
	
	
	
	
	


Abkürzungen: AB = Aufgabenblatt zu diesem Selbsteinschätzungsbogen







